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Goldene Ehrenzeichen des Landes Steiermark 
LEMMERER Ehrenfried 
Bürgermeister a.D. 
8960 Öblarn 
In seiner zwanzigjährigen Amtszeit hatte er verschiedene Funktionen, wie etwa die des 
Gemeindekassiers und des Vizebürgermeisters inne. Sein politischer Höhepunkt war sein Wirken als 
Bürgermeister von Öblarn. In seiner Amtszeit wurden zahlreiche Bauvorhaben abgeschlossen 
beziehungsweise auf Schiene gebracht, wie etwa der Bau des Pflegeheimes und der Umbau für das 
Betreute Wohnen. Mit Weitblick und seinem Fachwissen war es möglich, das Pflegeheim in den 
Sozialhilfeverband überzuführen. 

PRISTAVNIK Fritz       DANKESWORTE 
Direktor a.D. Regierungsrat 
8344 Bad Gleichenberg 
Anfang der Fünfzigerjahre wurde die Landesberufsschule Bad Gleichenberg  gegründet. Einen großen 
Teil dieser Erfolgsgeschichte hat Fritz Pristavnik als Berufsschullehrer und später als Direktor der    
Schule mitgeschrieben. Durch seinen Einsatz ist es gelungen, dass die Berufsschule heute              
vollkommen zu Recht als Vorzeigeschule genannt wird. Fritz Pristavnik ist auch Co-Autor für ein 
Rechnungswesen-Lehrbuch, welches auch heute noch zum Standardwerk für Berufsschulen zählt. 

REINISCH Klaus 
Amtsdirektor Regierungsrat 
8523 Frauental an der Laßnitz 
Klaus Reinisch war über viele Jahre Referent des Militärkommandos Steiermark. Mit großem 
persönlichen Einsatz, hohem Verantwortungsgefühl und beispielgebender Umsicht organisierte Klaus 
Reinisch die Verfahrensabläufe der Einberufung. Darüber hinaus hatte Klaus Reinisch die Funktion 
des Personalvertreters des Dienststellenausschusses im Militärkommando Steiermark inne. 

SCARDELLI Veronika 
Vizepräsidentin Dr., MSC 
8761 Pöls 
Die Landeszahnärztekammer vertritt die gesundheits- und professionspolitischen Interessen des 
zahnärztlichen Berufsstandes. Über fünf Jahre bekleidete Dr.inVeronika Scardelli dieses Amt und 
steht, nunmehr als Vizepräsidentin, weiterhin als Ansprechpartnerin zur Verfügung. Viele Jahre wirkt 
Frau Dr. Scardelli unter anderem auch als Referentin für Frauenangelegenheiten und Gleichstellung, 
dies bis vor kurzem auch auf Bundesebene in der Österreichischen Zahnärztekammer. 

SCHADLER Walter 
Landesinnungsmeister a.D. Kommerzialrat 
8510 Stainz 
Walter Schadler absolvierte eine Tischlerlehre. Nach Ablegung seiner Meisterprüfung führte er das 
Familienunternehmen Schadler in zweiter Generation weiter. Er hatte die Funktionen des 
Landesinnungsmeisters sowie die des Bundesinnungsmeister-Stellvertreters inne. Über viele Jahre 
gehörte Walter Schadler der Meisterprüfungskommission an. Diesbezüglich war er auch aktiv an der 
Erstellung eines Meisterprüfungskataloges der Bundesinnung beteiligt. 

SEITINGER Ehrenfried 
Obmann a.D. 
8600 Bruck an der Mur 
Seit 1973 hat Ehrenfried Seitinger das Rechberg-Rennen in der Steiermark organisiert. Ihm ist zu 
verdanken, dass das Rechberg-Rennen zu einer der traditionsreichsten Rennveranstaltungen und zu 
einem der beliebtesten Rennen im Rahmen der Berg-Europameisterschaft wurde. 

VONBANK-SCHEDLER Ulrike 
Kuratorin Mag. 
8850 Murau 
Mag. Ulrike Vonbank-Schedler ist gebürtige Vorarlbergerin und 1991 in die Steiermark gezogen. Sie 
ist Kuratorin und Künstlerin und wird für ihr so tief in die Regionen wirkendes Schaffen, sehr 
geschätzt. Ihre Arbeit wird charakterisiert durch regionale und historische Kontextualisierung. Ob sie 
die Verstrickung einer Region mit dem Nationalsozialismus thematisiert oder in Projekten wie die 
„MurauerInnen“ und „Murau strickt“, Menschen, vor allem Frauen, sichtbar macht ist beispielhaft. 

https://austria-forum.org/af/AustriaWiki/Bildungssystem_in_%C3%96sterreich


WISIAK Klaus 
8583 Edelschrott 
Eine Reise führte Klaus Wisiak 1989 nach Lembata. Dort begegnet er der engagierten Ordens-
schwester Izabella Diaz Gonzales. Schwester Gonzales ist eine der wenigen sogenannten „Lepra-
schwestern“ im Leprosium Sankt Damian. Von der Opferbereitschaft der Schwester und den Leiden 
der Leprakranken gleichermaßen beeindruckt, beschließt Klaus Wisiak zurück in Graz, Hilfe auf die 
Beine zu stellen. Seine zahlreichen Vorträge über seine Reisen dienen nun der Finanzierung eines 
Lepradorfes. Infrastruktur wird gesichert, Häuser werden gebaut. Bis heute reist Klaus Wisiak und hält 
Vorträge. Die Einnahmen werden dabei weiterhin an unterschiedliche Hilfsprojekte gespendet. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


